
Vorwort.

orliegendes Buch bietet den Schülern der Mittelschulen,
insbesondere den Zöglingen der Lehrerbildungsanstalten

den nötigen Stoss aus der politischen und Kulturgeschichte
unseres weiteren und engeren Vaterlandes dar. „Memorier¬

stoff" wurde es deshalb betitelt, weil es keine unwesentlichen
Details, sondern nur die wichtigsten Thatsachen, welche die
den Mittelschulen ungehörige Jugend ihrem Gedächtnisse unver¬
lierbar einprägen soll, enthält. Zur Auslese des Wesentlichen
aus der Fülle vaterländischen Geschichtsstoffes sah sich der Ver¬
fasser veranlaßt, weil er während seiner langjährigen Praxis
zur Überzeugung gekommen ist, daß, wenn den Schülern zu
viel aufgedrängt wird, sie mit Unlust an die Arbeit gehen und
das mühsam Erworbene bald wieder vergessen. Wenn er von

„Memorieren" spricht, hat er selbstverständlich nicht wörtliches
Auswendiglernen, sondern das Erfassen und Behalten des dar¬
gebotenen Lehrstoffes seinem Inhalte nach im Auge. — Nicht
unwesentlich unterscheidet sich fragliches Lehrbuch von den meisten
übrigen seiner Art durch die Anordnung des Stoffes. Damit
die Übersicht, welche bekanntermaßen den Schülern das Studium


